
 

 

Aktuelles über die Teams der NSG Nordbahn Nr. 4 – 2.11.2020 

 



  Eine ganz bittere Heimpleite erlitten! 

NSG Deutsch Wagram U14       3 (2) 

NSG Bisamberg  U14        4 (1) 

Aufstellung:  Prokop, Frankowicz, Mazura, Tünay, 

Fischer, Schmid, Felsner, Weinhofer, Meissner, 

Stögerer, Popek; Konrad, Kowatschitsch, Bozic 

Tore: Schmid (31., 32.), Weinhofer (59.) 

Blaue Karte: Frankowicz (45.) 
Deutsch Wagram,60 

Zuschauer 

Der einzig halbwegs schöne Tag an diesem Wochenende war der Sonntag und so 

war es unserer U14 vorbehalten, das einzige Spiel an diesem Wochenende 

auszutragen. In den ersten Minuten gestaltete sich das Spiel relativ offen. Wir hatten 

die ersten beiden Eckbälle und nach sieben Minuten auch einen ersten Freistoß aus 

recht guter Position. Der Schuss ging aber leider am Tor vorbei. Dann übernahmen 

die Gäste mehr und mehr das Kommando und setzten sich in unserer Hälfte fest und 

drückten auf die Führung. Manuel Prokop und auch seinen Vorderleuten war es zu 

verdanken, dass wir und in diesen, gut 25 Minuten, keinen Gegentreffer einfingen. 

Dann, nach genau einer halben Stunde, konnten wir uns mit einem Konter einmal 

aus der Umklammerung befreien. Tobias Schmid wurde in Szene gesetzt und lies 

sich diese Möglichkeit nicht entgehen. 1:0 für unsere Farben. Und es sollte noch 

besser kommen: Nur wenige Sekunden später konnte erneut Tobias Schmid auf 2:0 

erhöhen. Was für eine schmeichelhafte Führung! Die Gäste kamen dann zu einem 

relativ ungünstigen Moment, knapp vor der Pause, zum Anschlusstreffer. Gleich mit 

Wiederanpfiff die kalte Dusche: Praktisch von der Auflage weg viel der Ausgleich für 

die Bisamberger aus einer, zugegeben, wunderschön herausgespielten Aktion. 

Unsere Mannschaft kam danach wieder öfters vor das Tor der Gäste, es wurde aber 

trotz gefälliger Chancen oft auf den letzten Pass „vergessen“. Nicolas Frankowicz 

konnte nach 45 Minuten in höchster Not retten, sah dafür aber die blaue Karte und 

musste zehn Minuten vom Feld. Dies nutzen die Bisamberger zur erstmaligen 

Führung in diesem Spiel. Danach bot sich den Besuchern ein offener Schlagabtausch 

mit vielen Zweikämpfen. Nach knapp einer Stunde wurde den Gästen ein Elfmeter 

zugesprochen, den sie souverän verwandelten. Kurz darauf ein Freistoß für unser 

Team. Nicolas Frankowicz mit der schönen Flanke in den Strafraum und Mario 

Weinhofer kann auf 3:4 verkürzen. Nur kurz darauf ein weiter Ausschuss unseres 

Keepers über Freund und Feind hinweg, aber auch diese Möglichkeit blieb 

ungenutzt. Die Gäste schwächten sich dann durch eine blaue Karte selbst. Ein kam 

wieder Hoffnung auf einen Punkt auf, aber ein Freistoß in der Schlussminute 

verfehlte leider sein Ziel. So gab es leider die 5.Niederlage dieser Saison. 
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  Erneut Leopoldsdorf nicht besiegt! 

NSG Strasshof U15        2 (1) 

NSG Leopoldsdorf U15       2 (1) 

 

Aufstellung:  Todorovic, N. Nechvatal, Sadikovic, 

Harangi, K. Ben Brinis, Geier, Balog, A. Ben Brinis, 

Lang, Brenner, Bozic; Mikusik, Mattes, 

Schulmeister, J. Nechvatal 

Tore:  Geier (16.), J.Nechvatal (61.) 

Wieder war im Vorfeld von einem ganz wichtigen Spiel die Rede. Am Ende war man 

wieder ohne die drei Punkte vom Platz gegangen, versäumte es, die zweifellos 

vorhandenen Chancen zu nutzen. Erhielt im Gegenzug wieder vermeidbare Tore.   

Es zieht sich wie ein roter Faden durch die Herbstsaison, denn die Gegentreffer die 

die Mannschaft erhält wären größtenteils vermeidbar gewesen. Es ist unerheblich, 

der Abwehr oder dem Torhüter die Schuld zu geben, Fakt ist, dass durch diese 

Unsicherheiten doch einige Punkte liegen gelassen wurden, die im Kampf um den 

Aufstieg am Ende fehlen könnten. Der Beginn des gestrigen Spieles war aber sehr in 

Ordnung: Man hatte eine optische Überlegenheit, hielt sich meist in der 

gegnerischen Hälfte auf und auch gleich zu Beginn bei einem Kopfball von Karim Ben 

Brinis die erste Möglichkeit.  Unserem Kapitän Axel Geier war es vorbehalten für die 

Führung zu sorgen, die zu diesem Zeitpunkt mehr als Verdient war. Der Ausgleich 

knapp vor der Pause wie aus dem Nichts. Der U15 Goalie faustet einen fangbaren Ball 

weg, Mate Harangi konnte nur zum Gegner klären und dieser schoss ins leere Tor. 

Mit einem, für die Gäste schmeichelhaften Remis, ging es in die Pause. Nach 

Wiederbeginn drehte sich das Spiel ein wenig. Die Gäste hatten etwas mehr vom 

Spiel, wurden aber nicht zwingend.  Als nach gut einer Stunde Jonathan Nechvatal 

zum 2:1 für unser Team traf, dachten alle schon an einen wichtigen Heimsieg. Leider 

war aber unsere Hintermannschaft ein weiteres Mal nicht wach und musste den 

Ausgleich hinnehmen. Noah Nechvatal brachte einen Ball nur bis zur 16er Grenze 

und der Schuss des Gegners ging unter dem springenden Torhüter zum 2:2 ins Netz.  

Am Ende konnte die Mannschaft leider nicht mehr zusetzen und musste sich 

schlussendlich mit einem enttäuschenden 2:2 zufriedengeben, was im Kampf um 

einen Aufstiegsplatz einen herben Rückschlag bedeutet.  Nun zählen bis zum 

Saisonende vermutlich nur mehr Siege um im Kampf um den Aufstieg noch ein 

Wörtchen mitreden zu können. Sollte dies nicht gelingen kann man anhand der 

beiden Partien gegen Leopolddorf schon erkennen, wo man die Punkte liegen ließ. 



  3 Punkte – nicht mehr und nicht weniger! 
 

NSG Gr.Schweinbarth U13   2 (1) 

NSG Strasshof U13    7 (3) 

 

Aufstellung:  Prokop (36., Leshko), Mejri, Meissner, A. 

Ben Brinis, Bozic, Dürbeck, Lang, Ruedas (36., 

Prokop), Schulmeister, Konrad, Drljepan; Zeiler, 

Markovic  

Tore: Meissner (18., 29., 56.), Ruedas (35.), Drljepan 

(43.), Konrad (47.), Mejri (70.) 

Großschweinbarth,  40 Zuschauer 

 

Es war ein verdienter Sieg unserer Mannschaft, wenn auch der Beginn des 

Treffereigens aufs sich warten lies. Nach einer Unachtsamkeit unseres Torhüters, 

der eine Flanke schlecht berechnete, stand es nach einer Viertelstunde plötzlich 1:0 

für die Hausherren. Der Fehler sei unserem sonst so verlässlichen Torhüter an 

dieser Stelle verziehen. Auch nach diesem Treffer kamen niemals Zweifel über den 

Sieger in dieser einseitigen Partie auf. Mit dem ersten Treffer war dann auch der 

Bann gebrochen und es entwickelte sich eine extrem einseitige Partie in der es den 

Groß Schweinbarthern nur ganz selten gelang sich in den Angriff einzuschalten. 

Bezeichnend, dass auch der zweite Treffer der Heimischen aus einer 

Standardsituation entstand. Ein Freistoß passte genau unter die Latte, keine 

Chance diesen Ball abzuwehren. Unsere Mannschaft zeigte teilweise schöne 

Aktionen und auch schön herausgespielte Treffer. Die Vorentscheidung war das 3:1 

durch Sebastian Ruedas, praktisch mit dem Pausenpfiff. Auch Kapitän Karim Mejri 

konnte sich in die Torschützenliste eintragen. Sein Treffer bedeutete gleichzeitig 

den Endstand in diesem Spiel. Wir hatten noch genug Möglichkeiten (u.a. einen 

Lattenschuss) das Ergebnis zu erhöhen. Wie meinte ein zufriedener David 

Trettenbrein nach dem Spiel: „Klarer und verdienter 7:2 Sieg heute gegen 

aufopfernd kämpfende Groß Schweinbarther. Unsere Leistung war in Summe ok. 

Nicht mehr und nicht weniger!“. 

Am Samstag, 31.10.2020, gastierte unsere Mannschaft beim C-Liga Klub FV 1210 

Wien und feierte einen mühelosen 12:3 (5:2) Sieg. In einer sehr einseitig 

geführten Partie trafen Mario Weinhofer (4), Petar Bozic (4), Lukas Lang (2), 

Noah Idinger und Felix Meissner. In diesem Match hätten wir gut und gerne noch 

einige Treffer mehr erzielen können.  Dieses Testspiel hätte ursprünglich in 

Strasshof stattfinden sollen, wurde aber aufgrund der schlechten Platzverhältnisse 

nach Wien verlegt. David Trettenbrein wollte zurecht unbedingt spielen, da es 

sich vermutlich um das letzte Spiele für einige Zeit handelte. 



 

  

Gegen Stripfing nicht mit Ruhm bekleckert! 

NSG Strasshof U13     5   (2) 

NSG Stripfing U13     2   (1) 

 

Aufstellung:  Prokop, Mejri, Bozic, Zeiler, Markovic, 

Dürbeck, Lang, Ruedas, Schulmeister, Konrad, 

Drljepan; Leshko, A. Ben Brinis, Van Eckert, Harangi 

Tore: Lang (9., 54.), Bozic (31.), Konrad (38.), 

Schulmeister (53.) 

Blaue Karte: Mejri (44.) 

 Dieses Spiel wird wohl nicht als eines der Spektakulärsten in Erinnerung bleiben.  In 

einem über weite Strecken pomadig geführten Spiel hatte man bei unserer 

Mannschaft das Gefühl, dass hier jeder macht was er will. Nach neun Minuten 

gingen wir dann doch durch Lukas Lang in Führung, änderte aber am Spielstil wenig 

bis gar nichts. Natürlich hatte man mehr Ballbesitz, aber Stripfing kam öfter in 

unsere Spielhälfte als man dies eigentlich erwartet hatte. Der Ausgleich der Gäste 

zeigte deutlich auf, wie unsere Mannschaft in diesem Spiel zu Werke ging. Karim 

Mejri will im eigenen Strafraum einen Ball klären, trifft dabei mit diesem den 

Gegenspieler auf dem Schienbein und von dort findet die Kugel in hohem Bogen 

den Weg ins Tor. Da Petar Bozic relativ rasch wieder für die Führung sorgte, ging 

man wenigstens nicht mit einem Remis in die Kabine. Trainer David Trettenbrein’s 

Pausenansprache dürfte aber auch nicht viel bewegt haben, denn das Muster des 

Spiels blieb leider das gleiche wie in den ersten 35 Minuten. Mehr über dieses Spiel 

gibt es nicht zu schreiben. 

Strasshof,  40 Zuschauer 

 

Bild vom 

Testspiel gegen 

FV 1210 Wien. 

Es wird 

vermutlich für 

heuer das 

letzte Spiel 

gewesen sein. 

Die 

Mannschaft 

von David 

Trettenbrein 

siegte dabei 

klar mit 12:3 

(5:2) 

 



  

Bisher erst zwei Gegentreffer erhalten! 
 

Mistelbach U12      1 (0) 

NSG Deutsch Wagram A U12 3 (1)

     0 (0) 

 

Ladendorf U11           0 (0) 

NSG Deutsch Wagram  U11    5 (2) 

U12B unterliegt in Dürnkrut knapp! 
 

Aufstellung:  Pouluczek, Glowacki, Zoll, Novotny, 

Pujlic, Nosterer, Seiser, Busch, Manhart; Izairi, Zbik, 

Meyer, Cvetkovic, Wannemacher, Provilij 

Tore: Novotny (14., 23.), Manhart (33., 46.), Puljic 

(39.) 

 

 

NSG Dürnkrut U12        3 (2) 

NSG D.Wagram  B U12      2 (2) 

 

Aufstellung:  Koch, Schlederer, Pavic, Duman, Olaru, 

Dürbeck, Bozurovic, Krammer, Lichtenberger; 

Hofmann, Novotny, Steiner, Thaler  

Tore: Lichtenberger (9., 18.) 

 

Aufstellung:  Dubas, Simic, Hofmeister, Thalppillil, 

Wallner, Seidl, Zimmermann, Skerbinz, Huber; 

Batinic, Weiß 

Tore: Zimmermann (33., 46.), Wallner (29.) 

 

Ladendorf keine Hürde – glattes 5:0! 



 
  

 

Ausgabe versäumt? 

Kein Problem. Jederzeit nachbestellbar unter 

karl.prokop@gmx.at 

Außerdem jederzeit auch nachzulesen auf der  

Homepage des SV Strasshof unter  

https://askoe-strasshof-sv.c.geomix-vereine.com 

 

  U14 NWLL                 
 

  U15 UPO                 

1. Mistelbach 6 6 0 0 31 : 4 18 
 

1. NSG Sulz 4 3 0 1 10 : 6 9 

2. NSG Bisamberg 7 6 0 1 27 : 17 18 
 

2. Wetzelsdorf 4 2 2 0 11 : 8 8 

3. Purkersdorf 7 3 0 4 22 : 20 9 
 

3. NSG Strasshof 5 1 3 1 9 : 10 6 

4. NSG Großweikersdorf 7 3 0 4 11 : 26 9 
 

4. Leopoldsdorf/Mfd. 5 0 4 1 9 : 10 4 

5. NSG Deutsch Wagram 7 2 0 5 11 : 22 6 
 

5. NSG Rabensburg 4 0 1 3 9 : 14 1 

6. NSG Neulengbach 6 0 0 6 5 : 18 0 
 

                    

                       U13 OPO                 
 

  U12A OPO                 

1. NSG Strasshof 7 5 1 1 52 : 15 16 
 

1. NSG Kreuttal 8 7 0 1 56 : 18 21 

2. NSG Wolkersdorf 5 4 1 0 35 : 4 13 
 

2. NSG Deutsch Wagram 6 6 0 0 50 : 2 18 

3. NSG Gr. Schweinbarth 7 3 1 3 24 : 24 10 
 

3. NSG Hauskirchen 6 3 0 3 20 : 16 9 

4. NSG Stripfing 6 1 1 4 15 : 36 4 
 

4. Mistelbach 7 3 0 4 19 : 18 9 

5. Matzen 5 0 0 5 4 : 51 0 
 

5. NSG Stripfing 8 2 0 6 11 : 59 6 

           

6. NSG Obersdorf/P. 7 0 0 7 9 : 52 0 

                       U12B UPO                 
 

  U11 MPO                 

1. NSG Gaweinstal 8 7 0 1 45 : 11 21 
 

1. NSG Deutsch Wagram 5 5 0 0 34 : 4 15 

2. NSG Dürnkrut 8 7 0 1 43 : 13 21 
 

2. Wetzelsdorf 6 4 0 2 33 : 16 12 

3. NSG Deutsch Wagram 7 4 0 3 26 : 11 12 
 

3. Mannsdorf-Gr.Enzers. 7 3 0 4 27 : 21 9 

4. NSG Hohenau 6 2 0 4 17 : 41 6 
 

4. Ladendorf 6 3 0 3 13 : 21 9 

5. NSG Poysbrunn 7 1 0 6 10 : 27 3 
 

5. NSG Breitensee 6 0 0 6 3 : 48 0 

6. NSG Breitensee 8 1 0 7 11 : 49 3 
 

6. Sulz 0 0 0 0 0 : 0 0 
 

mailto:karl.prokop@gmx.at

